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Aus Baiern
Wir haben bereits geſtern auf den Mißſtand hingewieſen

daß die baixiſche Verfaſſung dem Regenten bei der Aus
übung der Kronrechte Beſchränkungen auferlegt welche
unmöglich für längere Zeit ertragen werden können die
Regentſchaft für den König Otto kann aber Jahrzehnte lang
dauern Abhilfe iſt nur durch eine Verfaſſungsänderung zu
ſchaffen und gerade eine ſolche ſoll nach einer u a von dem
bairiſchen Stäatsrechtslehrer Prof Seydel vertretenen Auf
hlzrg für die Dauer einer Regentſchaft ausgeſchloſſen ſein

ehrſeitig wurde dieſe Anſicht für welche keinerlei ausdrück
liche Beſtimmung der Verfaſſung ſpricht ſondern nur eine
Schlußfolgerung aus der ſonſtigen Beſchränkung der Rechte des
Regenten angeführt wird von Anfang an für unzutreffend
gehalten jetzt ſcheint Prof Seydel ſelbſt an ihrer Richtigkeit
weifelhaft geworden zu ſein Er hat ſoeben eine Schrift erſcheilen laſſen Das Recht der Regentſchaft in Baiern

Nachdem er im Anſchluſſe an die Ausführungen ſeines Hand
buches des bairiſchen Staatsrechtes dargelegt hat daß die
Verfaſſungsurkunde Aenderungen an der Verfaſſung während
der Regentſchaft nicht zuzulaſſen beabſichtigt habe bemerkt er
weiter

Die vorſtehenden Darlegungen haben jenen Rechtsſtand ent
wickelt wie er nach der kaum zu bezweifelnden Abſicht der Ver
faſſungsurkunde ſich geſtalten ſollte Dieſer Rechtsſtand würde
wie ſchon angedentet zur Folge haben daß jene Beſchränkungen
welche die Verfaſſung der i nngeth e greit des Regenten
auferlegt hat während der Dauer der Regentſchaft auch im
Wege der Verfaſſungsgeſetzgebung nicht beſeitigt werden könnenDieſe Beſchränkungen ſind von der Art daß der Staat ſie
wohl einige Jahre nicht aber eine Reihe von Jahrzehnten hin
durch ohne Schaden zu ertragen vermag Da nun aber der
bairiſche Staat wie es den Anſchein hat in die Lage gekommen
iſt daß er vielleicht während eines Menſchenalters wenn nicht
länger unter Regentſchaft ſtehen wird ſo darf ich es nicht unter
laſſen auch jene Gründe hier anzuführen welche gegen die
oben entwickelte Auffaſſung geltend gemacht werden können
Gründe die insbeſondere dann Erwähnung verdienen wenn ſie
in Erwägungen des Staatsintereſſes zwar nicht eine juriſtiſche
wohl aber eine politiſche Unterſtützung finden Die Gründe
auf welche ſich eine entgegengeſetzte Anſicht etwa ſtützen könnte
ſind folgende Es iſt in der Rechtswiſſenſchaft anerkannt daß
der Geſetzgeber der Gegenwart den Geſetzgeber der Zukunft
nicht binden kann Die einem Geſetze beigefügte Klauſel daß
es unabänderlich ſein ſolle hindert daher weder den der das
Geſetz erlaſſen hat noch ſeinen Nachfolger in der Staatsgewalt
daran das Geſetz gleichwohl zu ändern oder zu beſeitigen

Dieſen Grundſatz kann man analog auf ſolche Beſtimmungen
anwenden welche die ſtaatliche Geſetzgebungsgewalt für die
Dauer einer Regentſchaft einzuſchränken beabſichtigen Denn

wenn auch ſolche Beſtimmungen formell als Beſchränkungen des
Regenten auftreten ſo wirken ſie doch materiell als eine zeit
weilige Beſchränkung der ſtaatlichen Geſetzgebungs
hoheit und es iſt ein dem Weſen und Zwecke des Staates
widerſprechender Zuſtand daß die Staatsgewalt möge ſie nun
vom Herrſcher ſelbſt oder in deſſen Namen von einem Regenten
ausgeübt werden eglig oder gar während einer nicht ab
ſehbaren Zeit unfähig ſein ſoll eine derartige Beſchränkung von
ſich abzuſchütteln Nur mit ſolchen grundſätzlichen Erwägungen
wird man wie ich glaube überhaupt der Abſicht der Ver
faſſungsurkunde entgegenzutreten im ſtande ſein Man wird

nicht die Abſicht der Verfaſſung aber man wird vielleicht deren
Exreichbarkeit und die Möglichkeit leugnen können dieſelbe gegen
über den Rückſichten des Stgatswohles aufrecht zu erhalten
Es wird veranlaßten Falles Sache der Faktoren der bairiſchen
Geſetzgebung ſein in dieſer ſchwierigen Frage des Widerſtreites
zwiſchen der Willensmeinung des Geſetzgebers der Vergangen

heit und den Anforderungen des Staatsintereſſes der Gegen
wart das Für und Wider der beiden vorgetragenen Meinungen

gegen einander abzuwägen

München 17 Juni Abgeordnetenkammer Anweſend
ſämmtliche Miniſter und 156 Abgeordnete Der Präſident

Die Jubilänms Kunſtangſtellung
IV

Die Engländer
Wir überzeugen uns in der Fortſetzung unſerer Bericht

erſtattung daß wenn wir die berechtigte Spannung des Leſers
zu erfahren was denn nun eigentlich die moderne Kunſt hier
geleiſtet hat nicht zu lange auf die Probe ſtellen wollen wir
die ſyſtematiſche ſachlich zwar ſehr zweckmäßige aber etwas
zopfige Reihenfolge der Themata einmal unterbrechen und in
medias res hineinſpringen müſſen Und ſo wollen wir dies
eute unter dem Vorbehalt alsbald auf den re
fad zurückzukehren denn gleich mit einem kühnen Satze

thun und uns ausſchließlich mit der engliſchen Abtheilung
beſchäftigen Wir können dafür vier mehr als zureichende
Gründe anführen Erſtens ſind die Engländer unſere Gäſte
weitens ſind ſie diejenigen unſerer Gäſte welche die glänzendſte

nſtleriſch vornehmſte bedeutendſte und in ſich geſchloſſenſte
Ausſtellung zuſammengebracht haben drittens iſt die engliſche
Malerei von wenigen Ausnahmen abgerechnet bei uns ſo gut
wie unbekannt und viertens iſt über die engliſchen Bilder
bisher noch kein n ausgegeben ſodaß nicht nur die Be
ſucher ſondern ſelbſt gelehrte Kritiker über die Maler und die
Gegenſtände vielfach im Dunklen ſind So konnte es geſchehen
daß z B L P in der Voſſiſchen Ztg der vielgewandte und
vielerfahrene Odyſſeus der berliner Kritik den Milton auf
Broughton s Bilde für einen unbekannten alten Herrn er
klärt Ein ordentlicher Katalog iſt wie man ſieht zu vielen

gen nütze und ſollte nicht hochmüthig über die Achſeln
angeſehen werden Auch wir bemerken von vornherein daß
wir nicht für alle unſere Angaben die volle Garantie über
nehmen da bei guten Bildern ſelbſt der Zettel mit dem Namen
des Malers fehlt und beſonders einige Landſchaften ſo hoch
gehängt ſind daß man das Handzeichen des Malers nicht

Mindeſtens wird es einer gewiſſen Prüfung bedürfen wie weit

Biſchöfe der Ceremonienmeiſter hierauf der achtſpännige Leichen

v Ow richtet eine Anſprache an die Kammer in der er auf die
ſchweren und verhängnißvollen Ereigniſſe der jüngſten Zeit
namentlich auf den Tod des Königs hinweiſt der begeiſtert und
begeiſternd berufen war entſcheidend in die Geſchicke und die
Geſchichte des Deutſchen Reichs einzugreifen Gottes Schickſals
ſchläge hätten Baiern getroffen und Volk und Dyngſtie in gemein
ſamen tiefſtem Schmerze vereint gefunden Miniſterpräſident
v Lutz verlieſt darauf die bekannte Proklamation und theilt mit
der Regent habe das Miniſterium beauftragt der Kammer das
vollſte Material zu unterbreiten und falls es die Kammer
wünſche noch weiter zu vervollſtändigen Der Miniſter empfiehlt
die Einſetzung einer geheimen Kommiſſion deren Verhandlungen
die übrigen Abgeordneten unter Diskretion beiwohnen können
Auf Rupperts Antrag wird durch Acclamation eine aus 28
Mitgliedern beſtehende Kommiſſion gewählt welche ſich ſofort
nach Schluß der Sitzung konſtituirt Nächſte Sitzung un
beſtimmt Wiederholt
München 17 Juni Abgeordnetenkammer Die bereits

ſignaliſirte Erklärung des Miniſterpräſidenten Dr v Lutz
lautet Wir werden Jhnen erſchöpfendes Material mittheilen
welches Sie Jhrem Urtheile darüber zugrunde legen werden ob
das Verfahren des Prinzen Luitpold ſeit dem 10 Juni bis heute
ein verfaſſungsmäßiges und gerechtes geweſen iſt oder nicht Die
Prüfung wird ſich nicht nur auf die Frage erſtrecken dürfen die
jetzt allein noch praktiſche Bedeutung hat ob nämlich unſer
jetziger König Otto an der Regierung verhindert iſt oder nicht
und ob für ihn eine Regentſchaft zu beſtellen iſt oder nicht
ſondern ſie wird ſich auch auf die Frage erſtrecken müſſen ob es
gerechtfertigt war zur Zeit des Lebens und der Regierung König

r i Regentſchaft zu ergreifen Das Material welches
Jhrer Einſicht unterbreitet werden wird iſt von einer Art welche
wie wir glauben nicht geſtättet alles zu veröffentlichen

die Thatſachen die Jhnen vor Augen geführt werden ver
öffentlicht werden dürfen Wenn Sie ſich anſchicken die Frage
zu diskutiren in welcher Weiſe die Angelegenheit in der zweiten
Kammer zu behandeln iſt ſo möchte ich Sie bitten jedenfalls zu
nächſt eine Kommiſſion zu beſtellen welcher wir das Material zu
nächſt unterbreiten und dieſer Kommiſſion aufzulegen daß diedieſelbe in rer Sitzung verkehre alſo n Diskretion
bewahre Dieſe Kommiſſion wird dem Hauſe ſchließlich nicht blos
einen Antrag über die materielle Frage unterbreiten ſondern
auch die Frage prüfen oder Vorſchläge vorlegen inwieweit dem
Lande das gebotene Material zugänglich gemacht werden kann
Wir werden Jhnen ſtets mit vollſter Offenheit entgegenkommen
mit jener Offenheit welche durch den furchtbaren Ernſt der Lage
geboten iſt Sollte das Material nach Jhrem Dafürhalten nöch
nicht als ein erſchöpfendes angeſehen werden ſo ſehen wir Jhren
Anträgen auf Ergänzung und weitere Vermehrung entgegen Die
Spezialkommiſſion der Kammer der Reichsräthe hielt heute mittag
ihre Fpte Sitzung Zum Referenten wurde Dr v Neumayr
gewählt

Münuchen 17 Juni n n e n Derinanzminiſter beantragt 342,857 M für den Regenten in den
tat für 1886/87 einzuſtellen Der Präſident überweiſt den An

trag an den Finanzausſchuß Zu Mitgliedern der geheimen Kom
miſſion wurden gewählt als Vorſitzende Kopp und Craemer als
Schriftführer Buhl und A Lukas ferner Baron Lerchenfeld
Luthard Marxquardſen Orterer Pfaller Schauß Stamminger
Baron Stauffenberg Reindl Sellner Walter Wolf Aichbichler
Alwens Bonn Aub Burger Daller Deuringer Frankenburger
Gagern Jos Geiger Hauck Keſſeler

München 17 Juni Heute fand eine drei Stunden
dauernde gehe ime Sitzung der Kammer der Reichsräthe
ſtatt welcher auch der Statthalter von ElſaßLothringen Fürſt
Hohenlohe beiwohnte

München 17 Juni Nach dem jetzt veröffentlichten
offiziellen Programm für die Beiſetzungsfeierlichkeiten
beginnt die Feier Sonnabend den 19 nachm 1 Uhr Das
Militärkommando führt der General der Jnfanterie Baron Horn
darauf folgen die dienſtthnende Generalität 2 Regimenter
Kavallerie 2 Regimenter Jnfanterie 1 Regiment Artillerie die
Kadetten und die Schüler der Kriegsſchule nach dieſen kommen
die Livréediener des Adels die Brüderſchaften die Schulen die
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Reitpferd des Königs Hinter dem Crucifix geht der Prinz
regent ſämmtliche Prinzen und Kronbeamte darauf die Reichs
räthe die Abgeordneten die Standesherren die Hofchargen
Staatsminiſter die Generalität und die Ritter des St Georgs
ordens ſämmtliche Stabsoffiziere Kammerherren die Subaltern
offiziere und Hofintendanzen dann ſämmtliche höhere Beamte
aller Miniſterien der münchener Magiſtrat die Kriegervereineund alle ſonſtigen angemeldeten Vereine Der Trauerzug geht
durch die Reſidenzſtraße Dienerſtraße über den Marienplatz
durch die Kauſingerſtraße in die Neuhauſerſtraße zur Michaelhof
kirche woſelbſt die Hülle des Königs von der geſammten
Geiſtlichkeit empfangen und vom Erzbiſchof von München ein
geſegnet wird Hierauf wird der königliche Sarg unter Be
gleitung des Oberhofmeiſters Grafen Caſtell und des Haus

e v Crailsheim in der Gruft beigeſetzt und dieſe ver
ſchloſſen

München 17 Juni Jn einer Erklärung des Leib
arztes des verſtorbenen Königs Geheimrath v Gietl
heißt es Nach den erfolgten Beobachtungen ſehe ich mich zu der
Erklärung gezwungen daß ich durch Jahre den Geiſteszuſtand
des Königs als getrübt und geſtört erkannt und erklärt habe daß
eine Kataſtrophe eintreten werde Es war immer mein Grund
ſatz nach keiner Seite Erklärungen über den Geiſteszuſtand des
Königs abzugeben nur mit Medizinalrath Dr Brattler welcher
ſieben Jahre Se Königl Hoheit den Prinzen Otto ärztlich zuUberwachen und zu behandeln hatte ſprach ich öfters über den
Geiſteszüſtand des Königs Wir waren beide darin einig daß
die Geiſtesſtörung des Königs eine tiefe ſei und viele Aehnlichkeit
mit jener des Prinzen Otto habe

München 17 Juni Dem amtlichen Bulletin über das
Befinden der Königin Mutter von geſtern zufolge ſchreitet
die Beſſerung fort und hat das erſchütternde Ereigniß glücklicher
weiſe keinen Rückfall in dem körperlichen Befinden hervorgerufen

Die Ausgabe des Berliner Tageblatts, welche eine gefälſchte
Proklamation des verſtorbenen Königs veröffentlichte iſt
durch Gerichtsbeſchluß beſchlagnahmt worden

Dresden 17 Juni Vom hieſigen Hofe begiebt ſich Prinz
Georg zu der Beiſetzungsfeier nach München

Nach den Berichten welche aus Fürſtenried kommen iſt der
Zuſtand des nunmehrigen Königs Otto I ein äußerſt traurigerSeit einer Woche ſoll Berichten des Peſter Lloyd zufolge der
bejammernswerthe Fürſt ängſtlich den Genuß von Speiſe und
Trank vermeiden und ſich ſcheu in die Ecken ſeiner Zimmer
drücken König Otto der zweite Sohn Maximilian s II und
jüngerer Bruder Ludwig s II galt für einen der geiſtbollſten und
liebenswürdigſten Prinzen der Wittelsbach ſchen Dynaſtie et
gebaut ſchmächtig hübſch und von leutſeligem Weſen genoß er
die Gunſt der münchener Bevölkerung in hohem Grade Seine
wiſſenſchaftliche Ausbildung war eine ſorgfältige und ziemlich all
gemeine 1866 hörte er auf der münchener Univerſität die Pro
feſſoren Gieſebrecht und Riehl bei erſterem die Geſchichte der
deutſchen Kaiſer bei Riehl die Geſchichte der ſozialen Theorien
Prinz Otto war einer der eifrigſten Hörer er wartete Gieſebrecht
faſt nach jeder Vorleſung ab und begleitete denſelben bis zur
Töeatinergaſſe ſich einig mit ihm über den ſoeben vorgetragenen
Stoff unterhaltend nicht ſelten wohl auch in polemiſcher Form
Wiederholt äußerte ſich Gieſebrecht wohlgefällig über die frei
ſinnige Geſinnung des Prinzen in politiſcher wie auch in religiöſer
Beziehung Prinz Otto hörte ferner ſtaatsrechtliche Vorleſungen
und beſuchte eine Zeit lang auch die Vorleſungen des Profeſſors
Carriere über Aeſthetik Trotz ſeiner liberalen Geſinnung zeigte
der Prinz ſchon als Jüngling eine gewiſſe Gewandtheit im Ver
kehr mit den politiſchen Parteien er wußte ſich mit den Klerikalen
zu verhalten und hütete ſich ängſtlich ſie vor den Kopf zu ſtoßen
Jn Theaterkreiſen war er ein häufiger und gern geſehener Gaſt
Fwibzeitig aber ſchon ging mit dem Priuzen eine Aenderung vor
ich Jm Gegenſatze zu ſeinem königlichen Bruder der Richard

Wagner und die Klaſſiker bevorzugte gewann Prinz Otto eine
beſondere Vorliebe für Jacques Offenbach Jnfolge einer Lebens
führung welcher der zarte Körper des Prinzen nicht gewachſen

königlichen Beamten das Domkapitel ſämmtliche bairiſche

erkennen kann Jmmerhin empfiehlt es ſich für diejenigen
unſerex Leſer welche jetzt die Ausſtellung beſuchen wollen ſich
für den engliſchen Hauptſaal dieſen Artikel trotz ſeiner ſonſtigen
Unzulänglichkeiten als ein immerhin nützliches Vademecum
einzuſteckenſe haben in Deutſchland allerlei von den großen Fort

ſchritten der engliſchen Kunſt gehört haben namentlich ihre
unübertroffenen Aquarelliſten bewundert haben im Punch die
Spuren einer ganz neu ſich entwickelnden Schule verfolgen
können haben in zahlreichen Stichen nach Thierſtücken Land
ſchaften Genreſcenen u ſ w wenigſtens von einigen Kunſt
W eine oberflächliche Anſchauung bekommen im ganzen
lieben indeß unſere Kenntniſſe äußerſt lückenhaft und beſonders

auf un Ausſtellungen erſchien in der Regel nur
einzige Alma Tadema als Kepräſentant der modernen engliſchen
Kunſt dieſer einzige allerdings ein Löwe

Jetzt iſt das mit einem Schlage anders geworden hier
im engliſchen Saale ſehen wir eine ſtattliche Anzahl von Stan
dard works dieſer modernen engliſchen Kunſt vereinigt Werke
zum Theil die ſich längſt einen Weltruf erworben haben und
ſämmtlich Zeugniſſe eines ebenſo glänzenden wie gediegenen ſo
eigenartigen wie charakteriſtiſchen Schaffens ſind Kein Saal
in der ganzen Ausſtellung hat trotz gller Verſchiedenheit des
Stils der vom akademiſchen Ddealismus bis zum hausbacken H
ſten Realismus in allen Spielarten vertreten iſt eine ſo ge einp
ſchloſſene Phyſiognomie wie der engliſchee wen ne nun nicht lange n r Er
örterungen ergehen und etwa eine Entwicklungsgeſchichte der eng

liſchen Malerei ſchreiben Wir heben nur kurz hervor da
der Anſtoß zu der Vorwärtsbewegung von der praera gelitiſchen
Schule ausgegangen iſt die ähnlich wie unſre Nazarener
Wahrheit und Adel des Empfindens nur im Stile eines Giotto
und Fra Angelico finden zu können glaubte Daneben ſehen
wir den akademiſchen Jdealismus der ſich der Vorliebe und
dem Bildungsgange der engliſchen Kulturwelt entſprechend

der ſuchen

ß19 Jahrhundert mit allem Raffinement ſo mal

war verfiel er rapid in ſeiner Geſundheit und eine krankhafte
Bigotterie begann ſich an ihm zu zeigen Oft ſah man ihn in

e Stoffe zumeiſt in der antiken Welt holt Das Wunder
are iſt nun daß beide Richtungen ſich in dem modernen

realiſtiſchen aber immer auf der Höhe idegler Kunſtübung
gehaltenen PHortrait zuſammenfinden So hängen hier brü
derlich nebeneinander Bildniſſe von der Hand des Akademikers
Leighton und des Praeraffaeliten Richmond und auf allen
finden wir dieſelbe Lebenswahrheit dieſelbe Treue dieſelbe
realiſtiſche Schärfe und Gewiſſenhaftigkeit und denſelben vor
nehmen Kunſtſtil welcher es verſchmäht mit Druckern Schla
gern und allerlei maleriſchen Wihzchen und Pointen die Auf
merkſamkeit der Menge zu n Eine ſolche an über
eugende und dabei glänzende Malerei wie in dieſen engliſchenHortracs wird man auf der ganzen Ausſtellung vergebens

Auch das naturaliſtiſch gehaltene Genrebild iſt ver
treten doch auch auf dieſem ruht ein gewiſſes Etwas ein
Hauch künſtleriſcher Nobleſſe die wir bei unſeren Liebermanns
und Goldmanns è kutti quanti nur zu ſehr vermiſſen

Doch muſtern wir den reichen und r nhalt des
Saales jetzt näher Von reinen Werken des Praeraffaelismus
iſt nur eines vorhanden nämlich die Berkündung Mariage
von Jones ein Bild welches in dex That ein Giotto gemalt
haben könnte Die am Brunnen ſtehende J ſchmale in
weiße ſchlichte Gewänder Jan Geſtalt der Maria legt die

ände auf s Herz und blickt gottergeben und ſchwärmeriſch
or und der ganz in violett gekleidete Engel ſchwebt ebenſo

lang und ſchmal und rin und mit gebundenen Gliedern zu
ihr hernieder Wir brauchen wohl nicht zum tauſendſten
male zu wiederholen daß es ein thörichtes prnen iſt im

en zu wollen
wie es im 14 Jahrhundert mangels alles n Raffine
ments nothwendig unn J war und daß es nicht minder
thöricht iſt unſerer Zeit eine Neuigkeit des Empfindens oktro
hiren zu wollen die ihr fremd iſt und fremd bleiben ſoll und
muß Trotzdem behält ein Bild wie dieſes als charakteriſch für
eine ganze Schule ſeine volle Bedeutung
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päter Abendſtunde vor der Statue der AMater dolorosa in dem
Herzogsſpitale knien und inbrünſtig beten Einſt der lebensluſtigſte
junge Mann verfiel er jetzt in tiefe Melancholie Stundenlanluß er brütend in ſeinem Zimmer über einem Buche ohne au
nur eine Zeile zu leſen ſtierte vor ſich hin und ſchrak oft ohne
Grund zuſammen Man konnte ſich nicht mehr täuſchen er zeigte
d Spuren von partieller Geiſteszerrüttung Man konſtatirte
religiöſe Monomanie Man überwachte ihn ſtreng und ſuchte
öffentliche Auftritte zu vermeiden Da lenkte mit einemmale ein
peinlicher Auftritt die Aufmerkſamkeit von ganz München auf den
unglücklichen Prinzen Es war am Frohnleichnamstage 1873 derKönig hatte ſeine Kheilnahme wegen Ablebens ſeines Oheims des

preußiſchen Prinzen Adalbert abſagen laſſen Prinz Otto war
bereits unter Bewachung in Nympbenburg internirt Er hörte
dort gewöhnlich in der Kirche der Engliſchen rn die Meſſe
Plötzlich getzn es ihm zu entkommen Er fuhr nach Münchenund bega ſich in die Domkirche Während der Erzbiſchof das

Hochamt celebrirte beſtieg Prinz Otto der bisher ruhig im
Presbyterium geſeſſen hatte die Kanzel und ſagte das Confiteor
Die Aufregung war ungeheuer Zwei Canonici eilten auf einen
Wink des Erzbiſchofs Scherr auf die Kanzel und machten dem
Prinzen klar daß ein Laie in der Kirche nicht das Wort ergreifen
dürfe Es Erlaua ihnen den Prinzen von ſeinem Vorſatze ab
zubringen wurde in einen Wagen gebracht und nach Nymphen
Z geführt Dies war das letzte öffentliche Debut des Prinzen

Die Wien Med Wochenſchrift die ſich ein ausführliches
wiſſenſchaftlich begründetes Urtheil über die Krankheit des
Königs Ludwig vorbehält bis der Leichenbefund vorliegt be
ſchäftigt ſich in ihrer letzten Nummer mit derſelben und konſtatirt
zunächſt daß in der Familie des Königs die erhebliche Anlage
erwieſen und daß zweitens durch die Lebensweiſe des Königs
ſeine Vereinſamung u ſ w die Anlage zur geiſtigen Ueberſpann
ung ſich ausgebildet habe Das Fachblatt ſchreibt daun Die
Form dieſer reiſtesſtörung iſt als eine originäre Paranoia zu be
trachten bei welcher nebſt mehr oder weniger ausgedehnten Wahn
vorſtellungen noch eine Reihe von geſunden Geiſtes und Gemüths

e vollauf erhalten bleiben kann Die Wirkung der
letzten Ereigniſſe die r W vom Throne und Beraubung ſeiner
perſönlichen Freiheit welche den König von der Höhe ſeiner un
umſchränkten Macht herabſtießen in eine abſolute Unterwerfung
unter die Befehle ſeiner Umgebung konnten alle noch wohler
haltenen geſunden Reſte ſeines Seelenlebens im höchſten Grade
anſpornen und hervortreten laſſen Ein Blick auf die ſeit langer
Zeit troſtloſe Lage ſeines Bruders Otto mochte ihm ein Leben
wie jenes in ſo en Grade wrrthlos erſcheinen laſſen daß er
nun ſelbſt auf ſeine krankhaften Lieblingsphantaſien verzichtend
auf e ſann und ſie fand gewaltſam ſeinem Leben ein Ende
zu machen

Da König Ludwig zu Zeiten vollkommen fähig war klar zu
denken iſt nicht nur das Raffinement erklärlich mit welchem er
ſeinen Selbſtmord plante und ausführte ſondern es ſind auch
ſeine theilweiſe vernünftigen Maßnahmen gegen ſeine Entmündi
gung begreiflich Ein wiener Blatt läßt ſich melden König
Ludwig war ſchon Feit Wochen vorbereitet datz im Familienrathe
eine Aktion gegen ihn geplant ward und richtete einige Tage vor
dem Bekanntwerden der Einſetzung der Regentſchaft folgendes
Telegramm an den Prinzen Louis Ferdinand Mögen die Sachen
gehen wie ſie wollen rette meine Schlöſſer Louis Ferdi
nand war mit dem Herzog Ludwig in Oppoſition gegen die Ein
ſetzung der Regentſchaft und ſtimmte auch im Familienrathe gegen
dieſelbe Noch ſenſationeller klingt die Mittheilung einer nürn
verger Zeitung Prinz Ludwig Ferdinand iſt im Beſitze
eines eigenhändigen Briefes des dahingeſchiedenen
Königs Ludwig II vom 12 der in wunderbarer Klar
heit die Situation ſchildert und der für gewiſſe hohe
Herren und Genoſſen wahrhaft vernichtend ſein dürfte
Der königl Brief wird der Reichskammer vorgelegt
werden
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Die Stimmung in Baiern iſt noch keineswegs ſo gefaßt

Preſſe ſcharf zu Felde gezogen das Nürnberger Tageblatt
ſchreibt

Die Wahrheit iſt daß die große Mehrheit des baieriſchen
Volkes ohne Unterſchied der Parteien von einer hochgradigen
Erregung und Erbitterung über die Vorgänge auf

ohenſchwanganu über ihre W Folgen und
ber das ſeit Jahren beliebte Vertuſchungsſyſtem

erfaßt iſt daß es weder etwas wiſſen will von einem über der
Krone ſtehenden erblichen oder lebenslänglichen Hausmaierthum
das ſeinen Herrn wechſelt wie einen alten Handſchuh noch von
einem einſeitigen klerikalen Parteiregiment das nach allen
Richtungen hin verletzen und Mißtrauen aller Orten gegen uns
entfeſſeln müßte endlich daß es vom Landtage ſtrenge Unter
ſuchung keine Rückſichtnahme und volle Klarheit über die jüngſten
Ereigniſſe und ihre Vorgeſchichte verlangt
Aus allen Theilen des Landes aus Augsburg Bayreuth Er

langen Rothendurg o T und vielen anderen Orten liegen Nach
richten vor nach welchen die Schreckensbotſchaft der Pfingſttage
die Bevölkerung trotz alles Vorausgegangenen unvorbereitet

etroffen und überall einen niederſchmetternden Eindruck gemacht
at Allerwärts verlangt man nach Aufklärung und nach

e entüchung des Materials auf welches die Regierung ſich
eruft
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Von unſerem münchener Korreſpondenten erhalten wir heute
die folgende Zuſchrift

N München 17 Juni
Die heutige Sitzung der Abgeordnetenkammer verlief in

ernfter würdiger Weiſe und endigte wie ich Jhnen bereits
telegraphiſch gemeldet mit der Verweiſung der auf die Ein
ſetzung der Regentſchaft bezüglichen Regierungsvorlagen an einen
28gliedrigen aus 13 Liberalen und 15 Ultramontanen beſtehenden
Ausſchuß der durch Acclamation gewählt wurde und in dem
die Führer beider Parteien ſitzen Derſelbe hat in geheimer
Sitzung der jedoch alle Kammermitglieder unter Wahrung
unbedingter Diskretion beiwohnen dürfen das vorliegende Akten
material zu prüfen Ueber das Reſultat dieſer Prüfung hat
dann der noch nicht beſtimmte Referent dem Plenum Bericht
zu erſtatten Miniſterpräſident Frhr v Lutz erklärte daß es
nach der Anſicht des Miniſteriums aus zwingenden Gründen
unthunlich ſei das geſammte Aktenmaterial zu veröffentlichen
Die den Kammern vorgelegte bezügliche Denkſchrift iſt ſo um
fangreich daß ſie 50 Bogen umfaßt und eine vollſtändige bis
zum Jahre 1870 zurückreichende Geſchichte der königlichen
Handlungen enthalten ſoll Der Miniſterpräſident betonte
übrigens ausdrücklich daß das Miniſterium bereit ſei und ſich
wegen des Ernſtes der Lage ſogar für verpflichtet erachte alle
von ihm verlangten Jnformationen ſo weit ihm dies möglich
ſei zu ertheilen

Trotzdem beute faſt unabläſſig Regen herabſtrömt iſt der Zu
drang zu der Reſidenz womöglich noch größer als
geſtern Die Lokalblätter berichten über zahlreiche Verletzungen
von Perſonen in dem geſtrigen Getümmel daſſelbe war
namentlich am Nachmittage ſtellenweiſe ſo ſtark daß das die
Ordnung aufrecht erhaltende Militär und die Gendarmerie
wiederholt mit blanker Waffe einſchreiten mußten Das Oberſt
hofmarſchallamt hat übrigens an beſonders bevorzugte Per
ſonen wie z B die Abgeordneten Beamten Offiziere Karten
ausgegeben welche von 6 Uhr abends um welche Zeit der
Zutritt für das große Publikum aufhört zum Eintritt in die
Reſidenz berechtigen Auch den Vertretern der Preſſe waren
ſolche Karten zugegangen und mit einer ſolchen verſehen be
ſuchte geſtern abend auch Jhr Berichterſtatter die Ruheſtätte
der ſterblichen Ueberreſte des verblichenen Königs auf welche
man am Tage nur im raſchen Vorüberſchreiten einen Blick zu
werfen imſtande iſt Der Eindruck den man abends bei der
düſteren Beleuchtung einer doppelten Reihe von Wachskerzen
enipfängt iſt ein geradezu überwälkigender Außerordentlich
wirkungsvoll bei dieſer Beleuchtung iſt der überaus reiche
Blumenſchmuck in welchen hinein die Leiche förmlich gebettet
iſt und in welchem weiße Roſen Jasmin und Kinder der
Alpenflora vorherrſchen Stündlich treffen aus allen Theilen
des Königreichs prächtige Blumenſpenden ein und in rührender
Trauer haben die Bewohner der ſchönen Gebirgs

und ruhig wie offiziöſe Berichte Fonne machen wollen Gegen
die offiziöſen Vertuſchungsverſuche wird in der unabhängigen

gegenden in welchen der König ſo gerne geweilt eine Fülleder ſchönſten Alpenroſen geſandt um als letztes Zeichen ihrer

Da über die Fa milienverhältniſſe des bairiſchen Königshanſes vielfache Unklarheiten beſtehen laſſen
wir nachſtehend einen kleinen Stammbaum folgen

Maximilian Kurfürſt
ſpäter König von Baiern

13 10 1825

Ludwig König von Baiern
reg bis 1848

Marximlian II Joſeph Otto Kömg von
29 2 1868

Prinz Luitpold Prinz AdalbertKönig von Baiern Griechenland jetzt Prinzregent t 1875
t 10 3 1864 f 1867 von Baiern12 3 1821

Ludwig II Otto jetzt Prinz Ludwig Priuz Leopold Prinzeſſin Thereſe Prinz Arnulf
König v Baiern König v Baiern deſign Thronfoiger 8 2 46 12 11 1850 6 7 1852
f 14 6 1886 27 4 1848 7 1 1845

Ruprecht Adelgunde Mariu Karl Franz Mathiide Euiſabeth Auguſte Georg
Wolfgang und Hildegarde

Ein anderes religiöſes Bild auf dem Chriſtus mit vier
Frauen in irgendwelche uns nicht klar gewordene Beziehung
gebracht iſt hängt ſo hoch daß wir den Namen ſeines Malers
vielleicht Pickersvill nicht mit Sicherheit entziffern konnten
Ganz anders giebt ſich Goodalls Flucht nach Egypten
ſchlicht und ungeſucht in der Staffage macht es durch die er
habene Feierlichkeit der Landſchaft und den geheimnißvollen
gen der ſchwindenden Abenddämmerung welche die maſſigen

eſtalten der Pyramiden in ihrer ganzen ernſten Großartig
keit hervortreten läßt einen tiefen nachhaltigen und echt
poetiſchen Eindruck Von Hiſtorienbildern iſt vorhanden
Gow Der Tod Eduard VI dieſer jugendliche König der
Sohn Heinrichs VIII und der Johanne Seymour ſtarb ſchon
im Alter von 16 Jahren Wir ſehen ihn hier umgeben von
ſeinem Hofſtaat an einem Fenſter des Schloſſes ſitzen um
ſich vielleicht zum letzten male dem Volke von London zu
Ligen das ſich unten in dichten Maſſen zuſammenſchaart Der

öd legt ſchon ſeine kalte auf die bleiche Stirn
des jungen Königs deſſen Augen tief ſchmerzlich und
hoffnungsleer auf die wogende Volksmenge ſtarren Es ſind
feine durchgeiſtigte Züge und vielleicht ging manche ſchöne
Frucht der Zukunft verloren als der Sturm dieſen blühenden
Zweig knickte Vielleicht r nicht wer mag es wiſſen
wie ſich die Geſchicke der Gr

der Kommandirende

die Braut ſelbſt wie verloren ins Leere ſtarrt Ein fünftes

den römiſchen E eine jugendlich ſchöne
todt auf dem ſchneebedeckten Ma

Großen dieſer Erde geſtalten Tauben umflattern die Leiche un
Eduard VI war nebenbei ein energiſcher Anhänger des Verfolger
Proteſtantismius und vor etwa 15 Jahren hat man eine von Stofflichen ſehr fein Kylte Bild das den auch anderwärts

iſt anſcheinend General Wolſeley dem wir
in Porträt Holh und Büſte von Böhm in der Aus
ſtellung noch öfter begegnen Woodville iſt uns bisher wohl
nur als ZJlluſtrator engliſcher Blätter bekannt geworden
James Archer einer der älteren engliſchen Geſchichtsmaler
ſchickt uns einen Peter von Amiens, der vom Portal einer
Kathedrale aus zum Kreuzzuge predigt ein lebendiges trefflich
komponirtes und durchaus im Charakter der Zeit gehaltenes
Bild Dagegen wiſſen wir in der That nicht recht was wir
mit Pagetz Hiſtorienbilde anfangen ſollen bis uns der im
Hintergrunde emporragende Thurm des Palazzo vecchio belehrt
daß wir es mit einer Scene aus den Kämpfen der welfiſchen
und weiblingiſchen Parteigänger in Florenz zu thun haben
Die Braut des Buondelmont wird in feierlichem Zuge durch
die Stadt getragen doch der Bräutigam iſt unter den
Schwertern der Feinde gefallen und Trauer und Schmerz
lagern auf den Geſichtern der Greiſe und Männer während

iſtorienbild von wir können den Namen nicht leſen
agen alſo kurzweg von Mr Smith ſchildert eine Scene aus

Chriſtin die zerriſſene Feſſel noch am rechten Handgelenk liegtorboden einer vſewen Halle

in der Ferne ſieht man die
eranſtürmen Es iſt ein namentlich in allem

lma Tademas deutlich erkennen läßt

Liebe und Verehrung den königlichen Katafalk damit zu
ſchmücken Schärſer als zuvor tritt bei den Scheine der
Wachskerzen ein leidender Zug in dem nach links gewendeten
Antlitz des Königs hervor das mehr noch als am Tage durch
ſeinen Ausdruck von Ernſt und Hoheit imponirt Der König
iſt übrigens nicht in Marſchallsuniform ſondern in Hubertus
Ordeustracht aufgebahrt die verſchlungenen Hände halten den
Griff des Ordensſchwertes

Zu den Leichenfeierlichkeiten iſt bereits geh Se Hoheit
der Prinz Wilhelm von Heſſen der deutſche Kronprinz ſowie
eine Reihe anderer Fürſtlichkeiten werden für morgen erwartet
Das Hofſekretariat hat die Sperrung ſämmtlicher Königs
ſchlöſſer für jedermann angeordnet wahrſcheinlich wegen der
darin befindlichen Werthgegenſtände des Königs Jrgendwelche
teſtamentariſche Verfügungen haben ſich bis jetzt in dem Nach
laſſe nicht vorgefunden Das Fröbl weiß heute mitzutheilen
daß die zur Zeit hier bei ihrer Tochter weilende Königin

ſabella von Spanien welche heute nacht die Rückreiſe nach
aris antritt Luſt trage das noch unvollendete Schloß auf

Herrenchiemſee in ihren Beſitz zu bringen Zum Ausbanu des
prachtvollen Baues der eine getreue Nachbildung des Verſailler
Königsſchloſſes werden ſollte ſind jedenfalls noch Millionen

erforderlich SDie Neueſt Nachr erklären heute in der Lage zu ſein die
geſtrige Mittheilung des ultramontanen Fremdenblatts der
Abg Frankenburger beabſichtige eine durch Verfaſſungs
äuderung zu bewerkſtelligende Ausſchließung des Prinzen Otto
von der Thronfolge und eine definitive Regierung des Prinzen
Luitpold zu beantragen für vollſtändig erfunden zu erklären
Frankenburger habe niemals an etwas Aehnliches gedacht und
auch die geſammte liberale Fraktion ſtimme darin überein daß
es nicht opportun erſcheine die ſchwierige Situation durch Anf
werfen ſo wichtiger politiſcher Fragen noch verwickelter zu
le Dieſe Anſicht werde auch an maßgebendſter Stelle

getheilt aUeber die Vorbeſprechungen in der patriotiſch ultramontanen
raktion werden intereſſante Details bekannt Danach ſollen
ie ein ſtattliches Kontignent ſtellenden Abgeordneten von Unter

franken erklärt haben ſie würden gegen die Regentſchaft
ſtimmen falls das Miniſterium Lutz nicht demiſſionire eventuell
würden ſie durch Wegbleiben von den Sitzungen das Haus
permanent beſchlußunfähig machen Den ſtreitbaren Miniſter
ſtürzern ſoll aber von der übrigen Fraktion der Kopf ſo ge
hörig gewaſchen worden ſein daß ſie ihre Abſicht vorerſt auf
gegeben haben

Politiſche Ueberſicht
Die engliſche Wahlbewegung iſt bereits im beſtem

Fluſſe Gladſtone hat ſich am Donnerstag nach Edinburg
begeben und wird von da eine Reiſe nach Midlothian zu
Wahlzwecken antreten Hartington richtete ein Manifeſt
an ſeine Wähler in welchem er betont man dürfe die
Bevölkerung nicht auffordern das Prinzip eines iriſchen Par
lamentes anzunehmen bevor nicht ein Plan vorgelegt werde
durch welchen die Bedingungen welche nach der Erklärung
Gladſtone s unumgänglich nothwendig ſeien verwirklicht würden
Das Parlament müſſe das geſammte vereinigte Königreich auch
fernerhin repräſentiren nicht nur einen Theil deſſelben das
Parlament müſſe das Recht haben über eine untergeordnete
legislative Verſammlung eine Kontrole auszuüben die Juſtiz
verwaltung müſſe in den Händen von Behörden bleiben welche
dem Parlamente verantwortlich ſeien Hartington ſtellte in
Abrede daß dem Prinzipe eines iriſchen nur die
Alternative einer Politik des Zwanges gegenüberſtehe Man
müſſe aber vor allem zu Recht beſtehende Geſetze und die
Würde des Parlaments aufrechterhalten Er habe die Tra
ditionen der liberalen Partei nicht aufgegeben ſondern halte
ſie voll und ganz aufrecht Einen nicht zu unterſchätzenden
finanziellen Succurs wird die Wahlaktion der Homeru
lianer aus Nordamerika erhalten Bei einem unter den
Auſpicien des Parnell ſchen parlamentariſchen Fond Vereins in
NewYork am Montag ſtattgehabten Meeting von Jriſch
Amerikanern der reſpektableren Klaſſe wurde ein ſehr warm
gehaltener Aufruf zu allgemeinen Geldſammlungen beſchloſſen
Gleichzeitig gingen aus San Franzisko und anderen Städten
Telegramme ein worin reichliche Beiträge zugeſagt wurden
Es wurde ein Ausſchuß von 50 ernannt der Beiträge von
verſchiedenen Gewerken nachſuchen ſoll Ein Meeting in
Brooklyn war gleichfalls ſtark beſucht und in wenigen Minuten
wurden 6000 Dollars gezeichnet

Ueber die erneuten Arbeiterunruhen in Belgien
liegen heute die folgenden Telegramme vor

Mons 17 Juni Die Arbeitseinſtellung iſt eine
allgemeine in Quaregnon Yemappes und Flénn Die

ahl der Streikenden beträgt 5000 Heute früh wurden 18 der
treikenden in Quaregnon durch die Gendarmerie verhaftet
Mons 17 Juni Eine Bande von 600 ſtreikenden

Arbeitern mit rothen Fahnen zog von Quaregnon nach
en Unterwegs warfen dieſelben bei verſchiedenen

Fabriketabliſſements die in Schuppen aufbewahrten Werkzeuge
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Auch dieſes iſt ein tief ergreifendes Bild der Kontraſt
zwiſchen dem hoffnungelos dahinſiechenden jungen König der
alle ſeine großen Pläne ſich unter den Händen ſchwinden ſieht
und der ihn umgebenden glänzenden Pracht verfehlt ſeine
Wirkung nicht Uebrigens iſt die Geſtalt des Königs mit
rückſichtsloſem Realismus behandelt Woodville hat ein

ſeiner Hand Streitſchrift gegen den Papſt gefunden bemerklichen Einfluß
Dieſer ſelbſt begegnet uns mit zwei Bildern hiſtoriſchen

Genres Oleander und Eine Vorleſung aus Homer beides
wiederum Meiſterwerke 4 unvergleichlich herrlichen Kunſt
welche einer trockenen Analyſe zu unterwerfen die Roſe zer
pflücken hieße Kein Maler kommt der Natur und der Wahr
heit ſo nahe wie er und keiner weiß ſie wie er mit poetiſchem

prächtiges in mäßigen Dimenſionen gehaltenes Gefechtsbild
aus dem letzten engliſchſudaneſiſchen Feldzuge ausgeſtellt

in den Kanal und erſtiegen mit Leitern ein Walzwerk wo ſie

An m S er 227 r neneunter dem Eindruck anderer Werke an der Ausſchließlichkeit
ſeiner Meiſterſchaft zweifeln möchten mit jedem neuen
Bilde werden wir zu neuer und unbedingter Bewunderung
hingeriſſen Es wäre überflüſſig ſich über dieſes Meiſters
Kunſt noch langathmig zu verbreiten ſpricht ſie doch zu dem
Kenner wie zu dem Laien die gleiche beredte überzeuügende
ſiegfeſte Sprache Zum hiſtoriſchen Genre zählt auch ein treff
liches leider wiederum von Mr X bezw Mr Smith ge
maltes Bild welches eine Protokollaufnahme in Stil und
Tracht des 17 Jahrhunderts darſtellt zwei Kinder ein
Knabe und ein Mädchen deren Vater anſcheinend ermordet
worden iſt machen ihre Ausſage vor dem Richter der ihnen
eben die Frage vorlegt wann ſie ihren Vater zuletzt geſehen
haben Das Bild iſt ebenſo fein und wahr in der Charakteriſtik
wie gediegen und ſorgfältig in der Ausführung der Aus
druck in den Köpfen der ängſtlichen und traurigen Kinder
iſt vorzüglich getroffen Nicht minder fein iſt die Charak
teriſtik in dem Bilde von Broughton welches Miltons
Beſuch bei Andrews Marwell in deſſen ländlicher Be
hauſung darſtellt Rich mond ſchildert in großem Stile eine
Sklavenbefreiung zwei prachtvoll modellirte nackte Männer
deren einer mit Bogen und Pfeil bewaffnet iſt haben ſich
auf eine hochragende Klippe gerettet und Long führt uns
vor eine nicht minder vorzüglich
antiken Leben
nennt er ſein Bild auf dem wir in ein Frauengemach blicken
Junge Mädchen ſind emſig mit dem Winden von Lorbeerkränzen

emalte Scene aus dem
Warum zögern die Räder des Wagens

beſchäftigt am Fenſter aber ſitzt eine ſtolze Frau nicht mehr
jung aber voll Adel und Schönheit in den Zügen und lauſcht
wie mit anfdämmernder Unglücksahnung dem Rollen der
Räder doch es läßt ſich nichts vernehmen iſt es die
Gattin die den als Sieger heimkehrenden Gatten erwartet
der nun wielleicht ſtatt auf dem Triumphwagen heranzurollen

Glanz zu umkleiden Aus ſeinen Bildern lächelt uns wirklich
die Sonne Homers entgegen und wenn wir auch bisweilen

auf dem Schilde in ihr Haus getragen wird iſt es die Mutter
die dem Sohne entgegenbangt der vielleicht bei den Spielen
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ihren Bericht vor welcher ſich gegen die Wiederherſtellung der

r r e 8

die Arbeiter zwangen die Arbeit niederzulegen Als ſie den
en Verſuch bei verſchiedenen anderen Etabliſſements machten
at ihnen Gendarmerie entgegen vor welcher ſie flüchteten

Wer P uone gehen nach Quaregnon Yemappes und
asmes ab

Wie aus Paris gemeldet wird übergab Präſident Grévy
am Donnerstag morgen den drei neuernannten Kardi betreffend die Fürſorge für Wittwen und Waiſen von

Angehörigen des Reichsheeres zugegangen

Die nächſte Plenarſitzung des Reichstages wird 82 Jahren ſtarb vorgezeitigt Der andere war König Friedrich
keinenfalls vor dem 30 Juni möglicher Weiſe erſt am 1 Juli Wilhelm IV von
ſtattfinden Auf der Tagesordnung wird die zweite Berathung folger des ermordeten Sultans Abdul Aziz der nach dreimonat

nälen das Barett Kardinal Bernadou ſagte in ſeiner An
ſprache Die neue Würde macht uns unſere Pflichten gegen
die Kirche und Frankreich nur noch heiliger Als franzöſiſche
Kardinäle werden wir nicht aufhören zu Gott für Frankreich
zu beten Unſere Lehre wird ſein wie die Chriſti Gehorſam
gegen göttliche und menſchliche Geſetze Achtung vor den einFee ten Obrigkeiten Präſident Grévy dankte für den Aus

vruck der Geſinnungen welche die Intereſſen der Kirche mit
den Jntereſſen Frankreichs verſöhnen

Das Journal de St Pétersbourg macht anläßlich
der Rede des Fürſten Alexander bei Eröffnung der
Kammer in Sofia beſonders auf die abſolute Ungezwungen
heit aufmerkſam mit welcher derſelbe über die internationalen
Stipulationen bezüglich Bulgariens und Oſtrumeliens hinweggegangen ſei Man würde begreifen daß der Fürſt piefe

Stipulationen nachdem er ſie auf ſeine Weiſe interpretirte
oder ſie vielmehr verdunkelte überhaupt nicht erwähnt hat
aber er hätte von Serbien doch nicht ſo reden dürfen wie er
gethan Bei etwas mehr Weisheit und weniger Selbſtgenüg
ſamkeit würde er entweder begriffen haben daß gewiſſe
Empfindlichkeiten zu ſchonen waren ſei es auch nur im
Jntereſſe guter Nachbarſchaft zu deren Pflege Bulgarien allen
Anlaß hat Ruſſiſcher Aerger

Nach den definitiven Reſultaten der Wahlen für die zweite
Kammer der Niederlande ſind gewählt worden 46 Liberale
einerſeits und 16 orthodoxe Proteſtanten 17 Katholiken ſowie
ein Konſervativer anderſeits Sechs Stichwahlen haben ſtatt
zufinden zwiſchen 6 Liberalen einerſeits und 4 Proteſtanten
2 Katholiken andererſeits Die Liberalen haben demnach die
Majorität Die frühere Kammer war aus 43 Liberalen und
43 Anti Liberalen zuſammengeſetzt

Ebenſo wie in Deutſchland findet auch in der nord
amerikaniſchen Union das Projekt der Einführung von
Wollzöllen Widerſtand Wie aus Waſhington gemeldet
wird legte die Finanzkommiſſion des Repräſentantenhauſes

Wollzölle vom Jahre 1867 ausſpricht Es wurde vom
Repräſentantenhauſe darauf eine Reſolution angenommen in
welcher erklärt wird daß ſich der Kongreß jeder Aenderung
der Wollzölle widerſetze

Aus Numeaqg eingetroffene Nachrichten melden die Rück
kehr des franzöſiſchen Transportdampfers Dives
von den Neuen Hebriden Auf Sandwich und
Malacolo ſeien Truppen ausgeſchifft franzöſiſche
Flaggen aufgehißt und Militärpoſten etablirt hiervon
auch allen daſelbſt wohnenden Fremden ohne Unterſchied der Einige Nachzügler kamen erſt geſtern zurück Das Wetter war
Nationalität Kenntniß gegeben worden Die Journale von
Numea beglückwünſchen die franzöſiſchen Behörden daß ſie die
Annexion der Neuen Hebriden trotz Englands und ſeiner
Kolonien vollzogen haben Eine Depeſche des Konſuls in
Numea beſtätigt diefe Nachrichten

Deutſches Reich
Berlin 17 Jnni S M der Kaiſer empfing geſtern

nachmittag den kommandirenden General des 2 Armee Corps
General der Jnfanterie v Dannenberg ſowie den Chef des
Stabes der 4 Armee Jnſpektion Oberſt und Flügeladjukant v
Winterfeld und hatte dann noch eine Unterredung mit dem
Reichskanzler Fürſt Bismarck Jm Laufe des heutigen
Vormittags hörte der Kaiſer den Vortrag des Ober Hof und
Hausmarſchalls Grafen Perponcher empfing den Beſuch des
Prinzen Wilhelm nahm die perſönlichen Meldungen mehrerer
Militärs entgegen und arbeitete mittags längere Zeit mit dem
Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff und dem Chef
des Militärkabinets Während der Nachmittagsſtunden erledigte
der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Morgen abend wird Se
Maj Berlin verlaſſen um ſich zum Kurgebrauch nach Bad Ems
zu begeben Der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm
werden heute abend von Potsdam aus ihre Kur und Badereiſen
antreten und von denſelben vorausſichtlich erſt Mitte Auguſt
zurückkehren Prinz Friedrich Leopold verbleibt bis nächſten
Sonntag auf Schloß Glienicke bei Potsdam und kehrt darauf
nach Bonn zurück Der Erbgroßherzog von Baden der
am Sonntag zum erſten Male wieder nach langer Krankheit mit
ſeiner Gemahlin und ſeinen Eltern den Gottesdienſt in der Schloß
kirche zu Karlsruhe beſuchte will heute zum Badeaufenthalt nach Nau
heim abreiſen Der Herzog Ernſt Günther zu Schleswig
Holſtein iſt am 14 d abends nach längerer Abweſenheit wieder
in Potsdam eingetroffen

derſelbe noch

zum Kur
Kiſſingen zu begeben vorher dürfte

einige Tage in Schönhauſen Aufenthalt

Fürſt Bismarck gegen Ende des Monats
gebrauch nach Kif

der Branntweinvorlage geſetzt werden welche vorausſichtlich in
einer einzigen Sitzung durch Ablehnung der Vorlage erledigt
wird Jn parlamentariſchen Kreiſen wird angenommen daß
die Abſicht der Regierung auch die anderweitigen dem Reichs
tag zugegangenen litt zur Berathung zu bringen
an der Beſchlußunfähigkeit des Hauſes ſcheitern werde
Möglicherweiſe wird bezüglich der neuerdings dem Reichstage
zugegangenen Literarkonvention mit Großbritannien
eine Ausnahme gemacht da dieſe zu einer materiellen Be
rathung keinen Anlaß giebt

a äß
Halle den 18 Juni
Meteorologiſche Station

17 Juni 10 U abs 18 Junt 6 U mg8

greiſen Monarchen

Vermiſch tes
2 huſinnige Könige Das N W bringt einee üung er wahn ſünigen Monarchen vom a r

nehmen dundert an aus dem r r i d BeiJ i Da vor allem Georg II von England der amDem Bundesrathe iſt der Entwurf eines Geſetzes i wegt Wahnſinns den Thron räumen und ins
Windſorer Schloß unter die Hut des Herzogs von York wandern

So manches Attentat hatte die Geiſtestrankheit deste äe der ein Jahrzehnt ſpäter im Alter von
Preußen Der dritte iſt Murad der Nach

licher Herrſchaft die glanzvollen Räume des Kaiſerpalaſtes von
Dolma Bagdſché mit den Souterrains von Tſchiragan vertauſchen
mußte um ſeinem Bruder Abdul Hamid II Platz zu machen

Gedenktafel Jn Reichenbach i V hat die Groß ſche
Holzbildhauerei Auftrag erhalten zu ſtilgemäßer Herſtellung
einer Gedächtnißtafel welche im Laufe des Sommers noch an
der linken Seite des Haupteingangs zum Muſenms Gebäude ein
gemauert werden ſoll Die Tafel wird folgende Aufſchrift
tragen Jn dieſem Hauſe wurde geboren die um die deutſche
Schauſpielkunſt hochverdiente Karoline Neuberin am 9 März 1697

Perſonalnachrichten Jn Buckau Magdeburg ſtarb am
15 d der Fabrikbeſitzer Otto Gruſon Jnhaber der bekannten
großen Maſchinenfabriken Der frühere nationalliberale Reichs
tagsabgeordnete für Raſtenburg Gerdauen Friedland Neumann

ehe e iſt am 13 Juni zu Poſegnick im 79 Lebensjahre
geſtorben

Barometer Millimeter 748,0 748 3Thermometer Celſius 9,9 10 3Relative Feuchtigkeit 91 95Wind 0 7 17 2 W 1 SW 16 U früh Thaupunkt n d K H 3
Waſſerwärme der Saale zwiſchen 11 u 12 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Polag
27 Jnni 8 U morgens Ein Luftdruckmaximum weſtl von Britannien und

eine Depreſſion über dem ſüdl Oſtſeegebiet bedingen friſche nördl Winde über
Britannien weſtl und ſüdweſtl Luftſtrömung über Mitielenropa mit trübem
regneriſchem Wetter und ſinkender Temperatur ſtellenweis bis 8 Grad unter
der normalen Vereinzelt kamen Gewitter vor Haparanda 760 22 Nord
leicht wolkenlos Moskau 752 15 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 754 11
Südweſt mäßig wolkig Wien 760 10 Weſt ſchwach halb bedeckt Nizza 757

10 ſtill heiter Paris 764 12 Weſt leicht Dunſt Am 15 Juni 7 Uhr
früh Pola 758 19 ſtill halb bedeckt Rom 758 17 Nord ſtill wolkenlos
Konſtant 753 25 Südweſt ſtill halb bedeckt

Gerichtsverhandlungen
Haag 17 Juni Telegr Der Sozialiſtenführer

Domela Nieuwenhnis welcher wegen Beleidigung des Königs
durch die Preſſe angeklagt war iſt zu einjähriger Einzelhaft ver
urtheilt worden

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen ans der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 17 Juni Der Brieftaubenklub zu Erfurt
ſandte zu Pfingſten einige 100 Brieftauben nach Torgau 150 km
Luftlinie Sie wurden am dortigen Bahnhofe früh 6 Uhr 5 Min
aufgelaſſen worauf die erſten 8 Uhr 30 Min hier eintrafen

für den Flug ſehr ungünſtig Wie wir ſoeben erfahren wird
der Gärtnergehilfe Thaldorf aus Erfurt welcher die Familie
des Mühlenbeſitzers Köllner in Dietharz ermordete am Sonn
abend früh 27 Uhr auf dem Hofe der Strafanſtalt
Gräfentonna von dem Scharfrichter Hirſch aus Gotha durch
das Beil hingerichtet werden

Jm Weißen Schwan zu Stendal tagt am 29 d nachm
2 Uhr die Altmärkiſche lutheriſche Konferenz

Der Herr Oberpräſident der Provinz von Wolff beſuchte
am 15 d die altmärkiſche Gewerbeausſtellung zu
Stendal und äußerte ſich nach eingehender Beſichtigung der
ſelben ungemein anerkennend über die dort gebotenen einzelnen
Leiſtungen wie über die geſammte Einrichtung

Die Liedertafel zu Elbingerode bei Wernigerode
beging am 14 d unter Theilnahme von 18 anderen Geſang
vereinen in feſtlicher Weiſe ihr 50jähriges Jubilänm

Dem Handarbeiter Karl Weidig zu Dehlitz im Kreiſe
Merſeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

h Gera 17 Juni Die neueſte Mittheilung über das Be
finden der Frau Fürſtin beſagt daß eine Beſſerung im Zu
ſtande der hohen Fran nicht eingetreten der Schlaf jedoch in der
vergangenen Nacht leidlich geweſen iſt Zwei hieſige Kaufleute
haben als weitere Ehrengabe d Bundesſchießen eine
prächtige Weinbowle geſtiftet ie Schützengeſellſchaft ſelbſt
ſtiftete einen Preis im Werthe von 300 M und einen ſolchen im
Werthe von 200 den erſteren auf Feld den zweiten auf
Standſcheibe Die Sozialdemokraten treten hier neuer
dings mit vermehrter Deutlichkeit an die Oeffentlichkeit Geſtern
wurde in der eleganten Bahnhofsſtraße eine Villa wie der Aus
druck lautet gehoben Anſtatt der üblichen Bäumchen welche
bei ſolchen Gelegenheiten auf dem Firſt des Dachſtuhls angebracht
zu werden pflegen prangten in dieſem Falle auf dem Dachſtuhle
zwei rothe Fahnen Die Polizei veranlaßte daß dieſelben
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ſtatt des erhofften Sieges eine ſchimpfliche Niederlage davon
getragen ja warum zögern die Räder des Wagens
Weniger klar iſt uns die Situation auf dem Bilde von
Moore deſſen Farbengebung überdies daran erinnert daß
der Spleen im merry old England noch immer ſeine Heimath
hat Wir ſehen drei Damen welche auf Sophas Betten
und Kiſſen herumliegen und ſich irgend etwas vorleſen
Auf dem ganzen merkwürdigen Bilde iſt keine Spur
von Schatten und keine andere Farbe zu ent
decken als Schwarz Roſa und ein ſchmutzig gelbes Weiß
der Spitzenüberzüge auf Kleidern und Kiſſen Elwas räthſel
haft erſcheint zunächſt auch Leightons großes Bild eine
Landſchaft am Meeresufer mit rieſigen Bäumen und der eben
untergehenden Sonne die einen letzten Gluthblitz über die
Scene wirft Unter den Bäumen ruht ſchlafend auf ſorglich
gebreiteten Kiſſen eine in keuſches Weiß von Kopf bis zu Fuß
gekleidete Jungfrau im Hintergrunde pflegen noch einige
andere in blaue Gewänder gehüllte Geſtalten der Ruhe
während ein bis an den Hals in ſeinen rothen Mantel ver
mummter bräunlicher Jüngling und ein zottiger Schäferhund
die anmuthige Schläferin betrachten Das Bild iſt ſchön
namentlich die Landſchaft von einem heimlich melancholiſchen
Reiz wenn wir vermuthen daß die Schläferin Jphigenie
und ihr Begleiter Cimon ſein ſoll ſo iſt das eben nur eine
BVermuthung Gleichfalls von Leighton ſtammt die herrliche
Geſtalt einer Phryne deren in lichtem Goldbraun ſchimmernder
königlicher Leib ſich uns in ſeiner ganzen Schönheit enthüllt
während Pohnter mit einer Diadnmiene einer Schönen
die dem Marmorbade entſteigend ſich die Binde in das
bräunliche Haar flicht mit Glück in den Spuren ves Alma
Tadema wandelt Man ſieht daß auch im prüden England
die unverhüllte weibliche Schönheit noch ihre Stätte findet
Eine Brücke zwiſchen Akademikern und Prgaeraffaeliten ſchlägt
ein ſeltſames Bild von Watts die Ausführung deſſelben ge
hört dieſen die Jdee jenen an Es nennt ſich love and

Dem Vernehmen nach beabſichtigt der Reichskanzler verſchwanden

lichen Genius der ein ebenſo nacktes aber noch etwas hagerers
und unbeflügeltes weibliches Weſen einen ſteilen Berg hinauf
führt Für gewiſſe Bergpartieen dürfte dieſe Tracht in der
That außerordentlich zu empfehlen ſein Trefflich wiederum
iſt ein Bild von Yeames welches die rührende Scene
zwiſchen Prinz Arthür und Hubert im König Johann er
greifend illuſtrirt Praeraffaelitiſche Anklänge finden ſich zuletzt
noch in einem Bilde von Richmond welches einen todten
Krieger darſtellt wie er von zwei weiblichen Genien Engel
ſind es nicht und Walküren ſind es auch nicht einem ge
flügelten und einem ungeflügelten emporgetragen wird Der
eine packt ihn hinten der andere packt ihn vorn das Bild
macht trotz aller Feinheit im einzelnen doch einen etwas
ſpleenigen Eindruck

Ganz und gar nicht gilt dies von den Bildern Calderons
der friſch frei und froh ein paar prächtige italieniſche Mädchen
aus dem Volke eine Olivenverkäuferin und eine Winzerin
auf die Leinwand geworfen hat Namentlich die erſtere iſt
von entzückender ungeſuchter Natürlichkeit und Anmuth zidem
hat der Maler nebenher in dieſem Bilde eine virtuoſe Be
herrſchung der Farben in der Abſtufung und Kontraſtirung
des verſchiedenartigen Grün bewieſen Ein drittes Bild
Calderons das eine Früchte und Blumenleſe darſtellt
ſchlägt ins antike Genre zurück Durch und durch modern
ſind die Bilder von Faed Von der Jene m Mund und
Jn Kriegszeiten Auf dem einen ſehen wir einen Arbeiter

oder Hauſirer der am Schenktiſch einer Wirthöſtube wegen
der Bezahlung ſeiner Zeche in ſichtliche Verlegenheit geräth
ein ängſtlicher Knabe ein protziger Wirth und eine gleich
müthig dreinſchauende vornehme Dame geben dem Bilde einen
dramatiſch lebhaften Zug Charakteriſtik und Technik ſind
ebenſo vortrefflich wie auf dem anderen das uns eine Frau

lifke und zeigt uns einen nackten hageren beflügelten männ

Todesfälle
Jn Königsberg ſtarb 70 Jahre alt am Dienstag abend der

ehemalige fortfchrittliche Abgeordnete John Frentzel Norus
ſatſchen Derſelbe gehörte zn den Mitbegründern der Fort
ſchrittspartei und vertrat den Wahlkreis Gumbinnen Jnſterburg
im Abgeordnetenhauſe ohne Unterbrechüng von 1862 1867 ſpäter von
1872 1879 1866 erfolgte nach der bekannten Obertribunals
entſcheidung gegen Frentzel und Tweſten jene verfaſſüngswidrige
Verurtheilung wegen Beleidigung der Regierung durch eine in
Abgeordnetenhauſe gehaltene Rede Bis in die letzten Tage
hinein nahm Frentzel den lebhafteſten Antheil an allen politiſchen
Tagesereigniſſen Auch um die Landwirthſchaft ſeiner Provinz
hat Frentzel ſich Verdienſte erworben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 Juni An allen auswärtigen Börſen machte

ſich geſtern eine ungünſtige Tendenz bemerkbar und die Mehrzahl der Kurſe
zeigten Ermäßigungen Angeblich verſtimmte ein Artikel der Nordd Allg Ztg
es ſcheint aber daß man mehr nach einem Grunde ſuchte um die ſchwache
Haltung zu motiviren Von der heutigen wiener Vorbörſe wurden nachgebende
Notirnungen gemeldet hier ſchloß man ſich an das Geſchäft konnte aber auf
keinem Gebtete eine größere Ausdehnung annehmen Kredit und Diskonto
Kommandit etwas niedriger andere Banken blieben ganz geſchäftslos Jn
ländiſche ſpekulative Bahnen angeboten und nachgebend beſonders Meckien
burger und Lübecker ſtärker angeboten Oeſterreichiſche Bahnen in ruhigem
Verkehr auch in Franzoſen konnte ſich ein lebhafteres Geſchäft nicht entwickeln
Gotthard faſt umſatzlos Mittelmeer ziemlich behauptet WarſchauW ener
erſreuten ſich zu weiter anziehenden Kurſen guter Nachfrage Von Bergwerken
waren Laurg auf die neueſten wenig befriedigenden Berichte aus Oberſchleſien
niedriger während Dortmunder und Bochumer ſich behaupteten Ungariſche
Goldrente und Jtaliener abgeſchwächt auch Egypter gaben etwas nach
Ruſſiſche Anleihen mäßig beledt aber feſt Die bereits telegraphiſch erwähnte
Geſchäitsſtille nahm in der zweiten Stunde noch zu nur in Warſchau Wiener
und Elbethal Aktien fanden umfangreiche Käufe zu ſtark ſteigenden Kurſen ſtatt
Gegen Schluß machten ſich Realiſationen auf faſt allen Gebieten bemerkbar
welche drückend auf die Kurſe wirkten Reuten waren im Anſchluſſe an pariſer
Meldungen nachgebend Montanwerthe blieben vollſtändig unbeachtet Die
Produktenbörfe ſchien dem ſehr kühlen und regneriſchen Wetiter obſchon
daſſelbe für die Vegetation ſchwerlich von Nachtheil einigen befeſtigenden Ein
fluß einzüräumen und man war anfänglich trotz flauer auswärtiger Berichte
im Angebot von Getreide entſchieden zurückhaltend ſodaß die erſten Abſchlüſſe
in Weizen ſowohl wie in Roggen eher eine Beſſerung erkennen ließen

Halle 17 Juni Mehlbörſe Preiſe für 100 K nettoWeizenmehl 00 24,00 24,50 Weizenmehl 0 22,00 22,50
Noggenmehl 0 21 00 21,50 Roggenmehl 01 19,50 20,00
Futtermehl 13,00 m 10,00 11,00 M Weizen
kleie f 9,00 10,00 eizenſchaalen 9,00 M Haidemehl
32,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde17 Juni 18 Junl 16 Juni 17 Jankt
alle Unter I s4 1,84 Dresden 0,75 0,62e u 26 Juni 17 Juni Roßlau 1,46 1,57Weißenfels Oberp 2,42 2,42 Barby 1,86 1,76

Unterp 0,56 3,54 Magdeburg 1,62 1,65
ünterh 2,38 1,70 nKalbe Hberp 1,50 1,48 16 Juni 17 Junt
Unterp 2,04 1,02 Artern Brſickenp 0,94 1,02

Nach Schluſz der Redaktion
München 18 Juni Priv Telegr Es verlautet nach

dem Landtagsſchluß demiſſionire das Kabinet
voch übernehme Lutz die Neubildung

Vorliegender Nr 140 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 25

Wie man ſagen kann daß dieſe Bilder in der Farbe und
Malerei ebenſo trübſelig ſeien wie in der Empfindung und
Erfindung wäre ein Räthſel wenn wir nicht wüßten daß es
Leute giebt die nur ungern an die Schattenſeiten des Lebens
ſich erinnern laſſen und denen das Après nous le déluge
trotz aller böſen Erfahrungen nach wie vor als erſter Lebeus
grundſatz gilt R Lehmann ein merkwürdiger Name für
einen engliſchen Maler aber wir haben richtig geleſen ſchicktein prächtiges Bild aus den pontiniſchen Sümpfen in welchen

ein Kahn voll heimkehrender Landleute und eine Heerde
ſchwimmender Büffel die u bilden Prinſep ſchildert
ein Plauderſtündchen orientaliſcher Frauen auf einem meiſter
haft gemalten Brunnenhofe Alma Tadema s Gattin
Laura iſt mit einem anſpruchsloſen Bildchen Mutterhände
vertreten während ſich Salmſon s Bei der Großmutter
als das Werk eines in Paris lebenden Schweden wohl nur
aus Verſehen in dieſen Saal verirrt hat

Das letzte und trotz ſeiner naturaliſtiſchen Schärfe vielleicht
beſte aller Genrebilder aus dem modernen Leben iſt jenes von
John Reil Rival Grandfathers, welches zwei alte See
bären ſchildert die irgendwo am Hafen ihr 10jähriges Enkel
töchterchen durch ein rieſiges Fernrohr ſchauen laſſen Wie
ſich die beiden alten rauhen Burſchen in Liebenswürdigkeiten
gegen das niedliche Kind überbieten iſt ganz wunderhübſch
gedacht und ausgeführt Dies Bild aus dem langweiligen
nüchternen und ſteifen England iſt eins der friſcheſten
liebenswürdigſten und erfreulichſten der ganzen Ausſtellung

Jn einem nächſten kurzen Artikel werden wir uns mit den
engliſchen Porträtiſten Landſchaſten Aquarelliſten und Bild
hauern zu beſchäftigen haben alle leiſten Ausgezeichnetes und
beſonders im Porträt ſchlagen Herkomer tiß Kathering
Grant und Millgis jeden Mitſtrebenden ohne Ausnahme

aus dem Felde T Raus dem Volke mit drei kleinen Kindern zeigt welche ſchmerz
erfüllt und bangend ihres im Felde ſtehenden Mannes gedenkt
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ferliger Herren Gaurderobe

ben worauf ich beſonders die Herren Schneidermeiſter fmertſam macheaWaebe ehe nach Man liefere ich in turzeſter Friſt

Lastig Hermannſtr 2b
drie traf wieder ein großer Poſten

BDamenumhänge
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Künstlicho Zahne
schmerzloses Einsetzen unter Garantie der en

barkeit und Haltbarkeit
Vmarbeitungen Reparaturen Plombiren ete
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a re e e J J a ee auso Staſrl u Nolt Se
2 c
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Preiscourant mit Zeichnungen franco BREinziger n direct vom Werke

Die Maſchinenfabrik
von

Matthes Wagner
Neustadt Magdeburg

fertigt als Specialität
Dampfuaschinen t Corllös Präbisfons Steuerung

in neueſter Conſtruction ohne Federn mit langem dreifachen Kolbenhube
für hohen Dampfdruck und großte Kolbengeſchwindigkeit
Receiver Compound Dampfwaschinen

mit Flachſchieber oder Corliſ Steuerung
Garantie für geringſten Dampfverbrauch und regelmäßigſten Gang

Auch halte die er Stoffe ſtets auf Lager und kann dieſelben billigſt

Am heutigen T he verlegte ich

Schätze s Homöopath Bureau IITenenmegmn En G Goe
Gr el 5 e von 9 bis 5 hSenſationelle Erfolge auf dem Gebiete 3 Homöopathie

das Neueſte und Eleganteſte der Saiſon in llen Preislagen empfiehlt

Ohristian m hBekanntmachungJean Fränbel e ahnt r dem Kaufmann
Wien e geh rge in derilhelm egene 11 Ar67 0Mtr enthaltend

Bern W Friodrioh Strasse 180 Boke Aer ghubengtRetfohsbank Giro Conto Telephon No 6057 mr ru i

gr Zelt und Prümlengeschäfte zu den gontanteeten Bo 30,68 Mtr Front bei 38 Mtr
e ſi r v enos zuzwei Bauſtellen e ſoZonnabend 19 un 1836

Vorx 11 Uhr

Um äédie Chancen der jowelligen Strömung e führe iech
da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandelt
werden am melsten zu gywinnbringenden Transgotionen
oignen auoh in diesen Papieren Zzeitgeschäfte aus

Iel Abernehms a Kostenfrefe Controle verloosbarer Effecten im Hot tel
Coupons Einlösung eto, Die Versicherung gegen Verloosung erfolgt zuden bligeten Säützen r tag t am lIrg

Mein täglich erscheinendes ausgiebigstes Börsenresumé so e a/S
Wie weine Broohüré Capitalaanlage und Speonlation mit entbesonderer Berüeksichtigung der Zeit u Präümiengesohäftes entweder ga v e a S getheilt öff

lich meiſtbietend verkauft werden
Reflektanten wollen ſich wegen nä r
Auskunft reſp Einſichtnahme der

Zeltgesohäfte mit beschränktem Risico versende ſeh gratis und franoo

uchen der dönentyethete C 9IS errang Pröparnlss Bann Stern e
o reichem Verſicherungsſtand pr Ende 1885 anwalt Dr Keil in Hallee Unb bilte Das mir in ſo reichem Verſicherungsſtand pr Ende 1885Maße geſchenlte Vertrauen auch BSantfonds 7 v 32 r T wenden

ferner zu bewahren Darunter ExtraReſervefür die Lebens verſicherten 9,9526,274Gleichzeitig erlaube ich mir mein Bis Ende 1885 wurden von der Bank ertent S arze

h reichhalti es für Sterbefälle M 27,559,421 bunteg Dividende an Verſicherte 15,765,555 Copier49 VhRren lager Jm Jahre 1886 werden weiter 7 Verſicherten an Dividenden Telegraphen49 ausbezahlt 1,874h i empfehlende Erinnerung zu Jm Mai d J ſind 422 Anträge an 2700,000 eingegangen in beſten Fabrikaten empfiehlt billigſt

i S bringen Die im Juni Reitretenden haben noch Anthen am IlIlUeinrich GundlachVebersehuss dieses Jahres Papierhandlung u Buchbinderei
Zu weiterem Beitritt laden ein die Vertreter Halle n en Breiteſtraße 32

Winkler J Büdeſfeldt BVitterfeld Lehrer Wolzwig Eislebenn S e Gummi Wäſ ch el
Kampf gegen die Wein Fabrikation

Mo 68Haturwein
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mässig zusammengestelltes Pabrikat

gtets aber goerraer u besser in seinem

primitiven und natürl Zustand als ver

Pilligſte Bcapegnelle

fsondern Produkt der selbst schaffenden gegypster entgypster mund Stehkragen
Natur deshalb nicht en a recht oder wer weiss wo Klappkragen
immer gieich in e c mit krystallschön Manchetten
Farbe od Ge seoewmaehter große u kleine Chemiſettes

Villigſte Bezngsquelle

Albin Hentzo 39 u 39

el Waarenübernimmtzum Conſerviren gegen
Motten und Feuersgefahr

Christian Voigte 33 e
Atelier für künstliche Zähne

Reparaturen u Plomben
Geiststr 17 Adler Apotheke

S Maschet T nuss m nennen 1886 Ritter n O iBrieg 1885Koſllelerant

Erstes und Hauptgeschäſt c 22 Central
s Tarre

S eerz6inBerlin
25 Wallstrasse 25

Damit sich ein Jeder die
seinem Geschmack u seiner
Constitution passende Sorte
meiner ungegypsten Natur
weine wählen Kkann versende

ich ab jedem beliebigen

Geschäfto Soppelte Vuchführung
und kaufmänn Rechuen lehrt brief

nebst Weinstuben mit re lich gegen geringe Monatsraten
nomwirter guter billiger das er e Inſtitut von
XKäche 0 in Berün 2 i s Morgensternz ne r Lehrer der Handelswiſſenſchaft

l HVlaschen O Magdeburg Breiteweg Nre eine meiner Dresden Leipzig Halle Man verlange Proſpecte u Lehrbrief
See fur Posen Königsberg Nr 1 franco u gratis zur Durchſicht
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Beſte gew Schmiedennßkohlein lin Robert Barth
Transport
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S Lei mir zum Verkauf
Theodor Weinstein

TFcron derA Bad Salßſch
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niſche Magen D

Montag den 21 Juni ſteht ein und Apotheken in Halle aS bei Reimvold Vo

zu verkaufen E tTrödel 10 an der Halle

Amazonen Papageien
bekanntlich die Sutgriaſten zu den

Saiſonſchlirf
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Kohlenſäurereiche jod als und lithionh ne Koghſals

15 260 2 z d Mart Toent auer exiſtirenden Quellen heſitzt ferner Schwefelquelle u Bitter e ked W 73 Jahn Marh J Garantixte Leiſtung von 100 10 000 Liter beſaltel r er arten e iwis üder G EBOcüe Trip ign nd e einſsegte Foplrueties z cnbſte E Vrft folg Badekuren ärztlich empfohlen und er Konigsplag 9
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eiden und Frauenkrankheiten TanzvergnügenBillige Preiſe c von 8 an pr Woche Penſion Z FraukeNein des Vonifaciunsbrunnens in den Mineralwaſſer S tProſpekle gratis Anfragen Zimmer und Waſſerbeſtellungen erledigt Be Z
Sonntag ben 20 Juni ladet zum
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ergebenſt ein Wenige

r den Jnſ r 171 verantwortliZu Was König in Halle

die Brunnen und Badeverwaltung zu Salzſchlirf
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